
 
 
Im März 2011 
 
Bewährte Interessensgesellschaft im Buchhandel 
seit 2005 
Der Verein der unabhängigen Kleinbuchhandlungen (VUKB) traf 
sich in Zürich zur Jahreshauptversammlung. 
 
An der Generalversammlung vom 28. März 2011 im Hotel du Theatre in 
Zürich wurde das Präsidium und der Vorstand einstimmig bestätigt, mit 
folgender Besetzung: 
Urs Heinz Aerni (Präsident), Alexandra Vogel (Vizepräsidentin), Jean 
Pierre Michel, Esther Müller, Franziska Lienin und Ernst Imfeld. 
 
Der VUKB besteht aktuell aus 71 Mitgliedsbuchhandlungen und 
unabhängige Buchhandlungen in Deutschland und Österreich sollen die 
Möglichkeit erhalten, ebenfalls bei diesem Netzwerk Mitglied werden zu 
können. 
Der Austausch wie Möglichkeiten der internen Warenverschiebungen, 
Personalvermittlungen und Veranstaltungskoordinationen soll weiterhin 
gepflegt und ausgebaut werden. 
 
Lieferanten 
 
Die Einkaufsfragen bleiben weiterhin bei den einzelnen Mitgliedern und mit 
dem Grossisten KNV ist ein Treffen für Mai 2011 vorgesehen. Nach wie vor 
sollen die Lieferanten wie Buchzentrum AG und Auslieferungen wie AVA, 
B+M, Herder etc. die Bestellprioritäten haben. Jedoch wird der KNV 
weiterhin als wichtigen Lieferanten im Barsortiment berücksichtigt, da 
viele spezifische Warengruppen und auch Titel aus Kleinverlagen durch 
den Stuttgarter Grossisten abgedeckt werde. 
 
Buchpreisbindung 
 
Gemäß Mitgliederumfrage und Mehrheitsbeschluss an der 
Hauptversammlung begrüßt der VUKB eine baldige Rückkehr der 
Buchpreisbindung analog der Nachbarländer wie Deutschland und 
Österreich. Laut VUKB-Präsident ist die Buchpreisbindung eine 
flankierende Stabilitätsstütze für die Kultur des Textes und Buches. Die 
Gegner verkennen nach wie vor, dass durch den Wegfall der Preisbindung 
nicht nur der Fachhandel durch Filialketten noch mehr unter Druck kam, 
sondern dass viele Bücher, die nicht als Bestseller bezeichnet wurden eine 
Verteuerung erfuhren. 
 
Urs Heinz Aerni 


